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Prag, der Geburtsort Franz Kafkas, einst kulturelles Zentrum in Mitteleuropa, war in seiner Geschichte lange Zeit, wie schon Cosmas von Prag beschreibt, an einem Knotenpunkt des internationalen Handels und Verkehrs gelegen. In einer solchen Stadt treffen im Beruflichen wie im Privaten vielfältige Lebensstile aufeinander. Zahlreiche solcher Begegnungsszenen finden sich auch im Werk Kafkas. Man trifft oft auch Gespenster an oder eine sterbende und gleichzeitig lebendige Existenz wie den Jäger Gracchus oder Kreaturen, deren Wesen man nicht sofort erkennen kann, wie Odradek, wie die springenden Bälle im Zimmer Blumfelds oder wie das Tier in der Synagoge. Eine Analyse der Rolle dieser Gestalten soll die von Prag beeinflußte kosmopolitische Weltanschauung Kafkas erläutern, die immer noch viele Leser in der Welt, auch in Asien, fasziniert. 
PAGE  
1

